Vorbericht ERP-Contest 2010 


ERP-Contest 2010: Vier ERP-Systeme messen sich im Live-Test
Anbieter stellen sich den aktuellen Herausforderungen der Wirtschaft.

Ulm, 29. März 2010. Alle reden von der Krise. Doch was tun, wenn der Markt kleiner und die Konkurrenz stärker wird? Eine mögliche Lösungen ist, die eigenen Geschäftsprozesse zu optimieren: Einfacher ist besser, flexibler und effizienter. Wie das mit Hilfe von ERP-Systemen umgesetzt werden kann, präsentieren führende Anbieter beim 
ERP-Contest 2010 am 6. und 7. Mai in Ulm. Live und ohne doppelten Boden müssen sie dabei praxisnahe Szenarien durchlaufen und zeigen, wie ihre Systeme alle Geschäftsprozesse vollständig und integriert abwickeln mit größtmöglicher Flexibilität und geringstmöglichem Aufwand. 
Der ERP-Contest, ein Live-Test komplexer ERP-Systeme, hat schon Tradition und oft auch für manche Überraschung gesorgt. Die Teilnehmer sind jedes Mal begeistert dabei, wenn die Spitzenleute der ERP-Branche in die Rollen schlüpfen, die normalerweise ihren eigenen Alltag bestimmen. Hoch konzentriert und mit Spannung verfolgen sie das Geschehen und bewerten am Schluss, wie gut die Anbieter und Systeme die Anforderungen der Unternehmen erfüllen.
Für Spannung sorgt vor allem das Drehbuch des Contest, das den Geschäftsablauf vorgibt: Er reicht von der Anbahnung eines Kundenkontakts (mit CRM-Funktionen), über den Kundenauftrag, die Konstruktion (mit CAD-/PLM-Schnittstelle) sowie die Produktion und Export-Lieferung bis hin zur Ergebnisrechnung. Es ist ein Parkour, bei dem mit Kreativität und Perfektion der effizienteste Weg zum Ziel gefunden werden muss. Die „Hindernisse“ dorthin sind die ständigen Änderungen, wie sie zum Alltag jedes Unternehmens gehören.

Die Anbieter beziehungsweise Hersteller der ERP-Systeme im ERP-Contest 2010 am 6. und 7. Mai in Ulm sind: AP Automation + Productivity AG mit APplus, abas Informationssysteme GmbH mit abas-ERP, itelligence AG mit SAP ERP und die Synerpy GmbH mit AvERP, einem open Source-System. Ein weiterer ERP-Contest mit vier Multi Site-ERP-Systemen findet am 23. und 24. September 2010 in Dortmund statt. 

Veranstalter des ERP-Contest sind die GPS Gesellschaft zur Prüfung, Ulm, und die MQ result consulting AG, Tübingen, die seit zwei Jahren im Vertrieb und bei der Nutzung des Know Hows und ihrer in der Praxis bewährten Tools zur ERP-Auswahl und -Einführung kooperieren. 
	Weitere Informationen:

GPS Gesellschaft zur Prüfung von Software mbH

Hörvelsinger Weg 54 – 89081 Ulm

Tel. +49 731 966 570 – Fax: +49 731 96657 57

info@gps-ulm.de – www.gps-ulm.de


	MQ result consulting AG

Spemannstr. 17/1 - 72076 Tübingen

Tel. 07071 44 372 – Fax: 07071 44 3723

info@mqresult.com – www.mqresult.com


Die Unternehmen:

Die GPS Gesellschaft zur Prüfung von Software mbH ist seit der Gründung 1984 ein akkreditiertes Prüfinstitut für Software. Aus der Analyse der Risikosituation von Unternehmen, die ihre Geschäfts​prozesse mit Hilfe der Informationstechnik steuern, entstand in den 1990-er Jahren der GPS SoftwareAtlas als Referenzmodell für die unternehmensweite Informationsverarbeitung. Durch Reihentests mit ERP-Systemen erfolgt zyklisch der Abgleich des Modells mit dem Stand der Technik. GPS ist seit mehr als 25 Jahren erfolgreich als Planungs-, Beratungs- und Serviceunternehmen für innovative IT-Lösungen tätig.

Die MQ result consulting AG verfügt über eine langjährige ERP-Kompetenz, die in vielen erfolgreichen ERP-Auswahl und Einführungsprojekten nachgewiesen wurde. Das Know-how erstreckt sich über die Bereiche Optimierung betriebswirtschaftlicher Prozesse unter integraler Einbeziehung der Informationstechnik, Führungs- und Methodenkompetenz im Projekt- und Change-Management bis zu detaillierten Kenntnissen der marktgängigen ERP-Systeme. Eine durchgängige, ganzheitliche Beratungsmethodik und fundiertes betriebswirtschaftliches und informationstechnisches Know-how führen in Verbindung mit leistungsfähigen Beratungswerkzeugen, wie dem MQ-Checker und dem MQ-Macher schnell zu den angestrebten Produktivitätserhöhungen bei den Kunden.

